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eine einwöchige Schüler-Bildhauer-Werkstatt  

in der  Woche vom 20. bis 24. 04. 2009 
 
 
 
Im Rahmen des Kunstunterrichtes bei Frau Schild hat sich die Klasse 9c mit dem 
Bildhauer Henry Moore auseinandergesetzt. Alle Schüler haben mit 
unterschiedlichen Materialien geübt, Plastiken herzustellen und dabei erfahren, 
wie man mit Seife, Gips und Holz gestalterisch umgehen kann. In drei Gruppen 
entwickelten die Schüler für ihren Stein einen Entwurf in Ton, der die 
organischen Formen von Henry Moore mit den eigenen Ideen verbinden sollte.  



Gruppe I entwarf den „Relaxxx-Stone“, der mit Rundungen in der Form und in den 
Ornamenten Harmonie und Ausgeglichenheit verdeutlichen soll. Außerdem soll er 
einladen, die Pausen künftig entspannt zu verbringen.  
 

 
 
Gruppe II wollte die „Wege des Lebens“ verdeutlichen und kam zu einer 
Vierteilung des Steines. Die Form des Kreuzes entwickelte sich dabei eher 
zufällig. Sie bekam aber immer mehr Bedeutung, denn sie fließt auf der Oberseite 
zu einer Mulde zusammen. An den Wänden setzt sich die Form erhaben fort. Weil 
alles ineinander fließt, so wie sich die Dinge des Lebens unaufhaltsam verändern, 
nennt die Gruppe ihren Stein „Alles fließt“ und verwirklicht dieses ursprünglich 
altgriechische Motto auch noch in türkischer und arabischer Sprache. 
 

 



Gruppe III entwarf einen gerundeten und welligen „Wasserstein“. In der 
Auseinandersetzung mit dem Stein entwickelte die Gruppe die Vorstellung eines 

friedlichen Freiheitssteines und nennt ihn nun „Wave of Freedom“.  
In diesem Stein sind die die organischen Rundungen von Henry Moore in 

besonderer Weise verwirklicht.  
 

      
 

Mit der Hilfe unseres Bildhauers Herrn Hüller haben alle Schüler und 
Schülerinnen gelernt mit Meißel und Hammer umzugehen. Sie haben bei ihrer 
staubigen und langwierigen Arbeit festgestellt, dass man zusammen Unglaubliches 
vollbringen kann, dass jedes Gruppenmitglied die Arbeit durch ganz eigene Talente 
bereichert und ein Werk entsteht, auf das schließlich alle stolz sind. Dabei waren 
blutige Finger, schmerzende Rücken und der ewige Staub zwar Hindernisse, aber 
keine, mit denen man nicht fertig werden konnte! Als wichtig wurden auch die 
gemeinsamen Absprachen zur Gestaltung der Steine erfahren.  
Die Klasse 9c freut sich nun, die drei Kunstwerke der Schule übergeben zu 
können. Alle 9cler sind der Schulleitung, dem Bildhauer und der Kunstlehrerin 
dankbar für deren Einsatz, Ideen und Unterstützung bei der Durchführung dieses 
Projektes. 
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